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Wilhelm Klimas

Geboren am 1.12.1898 in Repsch, Oberschlesien 
Gestorben am 1.2.1957 in Münster							     
Eltern: Karl Klimas und Magdalena Klimas, geb. Schindler 

Erster Weltkrieg, Ausbildung, Breslau 

1915-1918		  Teilnahme am Ersten Weltkrie

ab 1919	 	 Ausbildung zum Instrumentarius (OP-Pfleger) in der Krankenpflegeschule am	
			   Allerheiligenhospital und am Universitätsklinikum Breslau

1920-1924	 	 Krankenpfleger am Universitätsklinikum Breslau

18.4.1921	 	 Prüfung zum staatlich anerkannten Krankenpfleger

Universität Münster und Zweiter Weltkrieg

1.10.1924	 	 Übersiedlung nach Münster, Tätigkeit als OP-Pfleger in der Chirurgischen 	
			   Klinik der Universität Münster unter Prof. Dr. Coenen

31.10.1925	 	 Hochzeit mit Magdalena Martha Fiedler (1901-1964) in Breslau

27.6.1932	 	 Geburt der Tochter Ruth Maria Magdalena in Münster

11.7.1934	 	 Geburt des Sohnes Hans Dieter in Münster

seit Sept. 1939	 Kriegsdienst in der Sanitätskompagnie der 16. Division, Feldlazarett 16

1940	 	 Teilnahme am Frankreichfeldzug

Verhaftung und Verurteilung

23.8.1943	 	 Verhaftung durch die Gestapo Münster wegen Rundfunkvergehens gem. 	
			   Heimtückegesetz

28.10.1943	 	 Verhandlung vor dem Sondergericht Bielefeld, 					   
			   Verurteilung zu 1,5 Jahren Zuchthaus und 2 Jahren Ehrverlust

1943-1945		  Strafverbüßung im Zuchthaus Münster, in der Sicherungsanstalt Ziegenhain bei 	
			   Berlin und in der Haftanstalt Kassel-Wehlheiden

27.10.1944	 	 »unehrenhafte« Entlassung aus der Wehrmacht	

31.3.1945	 	 Haftentlassung
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Nachkriegszeit

1.4.1945		  erneute Beschäftigung als Oberpfleger an der Chirurgischen Klinik 	
			   der Universität Münster

14.10.1953	 	 Antrag auf Wiedergutmachung nach Bundesentschädigungsgesetz

15.10.1953	 	 Ausscheiden aus dem Berufsleben wegen Arbeitsunfähigkeit als Folge 	
			   der durch die Haft bedingten Gesundheitsschäden 

		

http://www.flurgespraeche.de/bundesentschaedigungsgesetz-beg/

